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Aufgabenstellung 

Potenzialanalyse für
15 Maßnahmen bzw. 
Streckenverlängerungen

alle Maßnahmen sind vor-
gegeben

Ziel: Welche Maßnahmen 
sind für eine mögliche 
Umsetzung interessant?

Randbedingung: Einhal-
tung der Vergleichbarkeit
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Streckenlängen in Abhängigkeit der Maßnahmen

Gesamtlänge 42,2 km (+ 118 % gegenüber Bestandsnetz ).
Größte Länge Nr. 6 (Heepen) mit 7,2 km und Nr. 7 (S ennestadt) mit 6,6 km auf.
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Vorgehensweise (Strecke und Baukosten)

Optimierung der Lage der Endhaltestelle. Baukosten/ Kilometer Strecke zwischen
5,4 Mio. € (Nr. 1) und 13,4 Mio. € (Nr. 15) bzw. im Ø 9,3 Mio. €/km.

Baukosten

Streckenverlauf wird mit Haltestellen R=500 m festg elegt
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Vorgehensweise (Betriebskonzept)

Betriebskonzepte Anpassung Schiene und Bus.
Keine wesentliche Verschlechterung für Busfahrgäste  abseits Neubaustrecke.            

Schiene Bus

Einheits-
kostensätze

Fahrbetriebs-
kosten
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Nachfragepotenzial

Festlegung Verfahren nach Vergleich der Nachfrage a uf Schiene und Bus.
Zuwachs von 40 % im Mittel durch Umstellung von Bus  auf Schiene. 

Anzahl Einwohner in den 
Einzugsbereichen nach 
Baublöcken (Map-Info) für 
das Jahr 2030 abzüglich 
Überschneidung 
vorhandene Endhaltestelle

im Ø 3,4 Ortsverände-
rungen/E und Tag

davon werden 10 % auf den 
ÖPNV verlagert 

in einem gut ausgebauten ÖPNV-Verkehrssystem untern immt jeder 
Einwohner 1,0 ÖV-Fahrten/Tag (zur Zeit Bielefeld 0,6 Ö V-Fahrten/Tag)
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Nachfragepotenziale pro Kilometer Streckenlänge

Die Ergebnisse zeigen Ausgangsbasis für die Entsche idung nur für die Potenziale.
Erst mit Einbeziehung der Kosten für Bau und Betrie b ist Beurteilung möglich.

Maßnahmen 1, 5 
und 13 sind für 
den Vergleich 

nicht geeignet
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Ergebnisberechnung (Maßnahme 7 Sennestadt)

Sofern der Zuschussbedarf pro zus. Fahrgast unter d em derzeitigen Betrag
von 30 Cent liegt, ist die Maßnahme wirtschaftliche r als der Bestand.  

derzeit beträgt der Durchschnittserlös pro Fahrgast  0,80 € bei Kosten von 1,10 €; 
im Durchschnitt beträgt der Zuschussbedarf pro Fahr gast 30 Cent (Kostendeckungsgrad = 73 %) 
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Zuschussbedarf pro zusätzlichem Fahrgast

Die Maßnahmen 6 (Heepen) und 4 (Stieghorst) kommen ohne Zuschussbedarf aus.
Maßnahme 7 (Sennestadt) liegt mit 5 Cent/zus. Fahrg ast unter dem Bestandswert.

die besonderen 
Maßnahmen 1, 2, 
5 und 13 sind in 
dem Vergleich 

nicht enthalten
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Empfehlung

Maßnahmen 1 und 2 
in Umsetzung

Maßnahmen 5 und 
13 sind eher betrieb-
lich motiviert

Prioritätenreihung
1.  6 (Heepen)
2.  4 (Stieghorst)
3.  7 (Sennestadt)

Maßnahme 12 ist in 
anderer Form (Ver-
längerung Linie 3) 
eine Option

Streckenlänge 35,6 + 
21,8 km = 57,4 km 
(+ 61 %)

Haltestellen 62 + 38 = 
100 (+ 61 %)



© TTK GmbH 2011

Bielefeld - Stadtbahnnetz 2030

11

2

4

Fahrgastentwicklung bis 2030 (moBiel)
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Maßnahme 6: 
Heepen (Linie 5)

für alle 15 Maßnahmen wurde 
ein Datenblatt erstellt
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Maßnahme 4: 
Stieghorst Zentrum -
Hillegossen (Linie 3)
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Maßnahme 7: Senne -
Sennestadt (Linie 1)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


